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1. Name der verantwortlichen Stelle: 

Bürgschaftsbank Baden-Württemberg GmbH 

(im Folgenden „Bürgschaftsbank“ genannt) 

2. Leiter der verantwortlichen Stelle: 

Vorstände: 

Dirk Buddensiek 

Guy Selbherr 

3. Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten: 

datenschutz@dz-cp.de 

4. Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle: 

Werastr. 13 – 17 

70182 Stuttgart 

datenschutz@buergschaftsbank.de 

T (0711) 1645-6 

5. Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Es werden personenbezogene Daten verarbeitet. Hierbei han-

delt es sich z. B. um Name, Adresse, Geburtsdatum, Bankverbin-

dung etc. Diese werden benötigt, um Anfragen/Anträge hin-

sichtlich der Bürgschaftsübernahme, -bearbeitung, -abwicklung 

und des -regresses zu bearbeiten. Weiter werden Daten zur sta-

tistischen Auswertung sowie zu Scoringzwecken erhoben. 

Die Rechtsgrundlage ist sowohl die Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. 

a) DSGVO) als auch die Erfüllung von vertraglichen Pflichten 

(Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO) und die Erfüllung einer rechtlichen 

Pflicht (Art. 6 Abs. 1 lit c ) DSGVO) sowie das berechtigte Inte-

resse (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO) im Zusammenhang mit dem 

Verhältnis zwischen dem Kreditnehmer/Antragsteller und der 

Bürgschaftsbank 

6. Berechtigtes Interesse 

Das berechtigte Interesse liegt in der Vertragserfüllung durch 

die Bürgschaftsbank Baden-Württemberg GmbH 

7. Kategorien der personenbezogenen Daten 

▪ Kreditnehmer/Kunden 

▪ Selbstschuldnerischer Bürge 

▪ Gesellschafter/Geschäftsführer/Unternehmer 

8. Empfänger der Daten 

Die Daten übermitteln wir zum Zweck der Antrags-/Anfragebe-

arbeitung, u. a. an Finanz- und Wirtschaftsministerium, Cre-

ditreform, SCHUFA und ggf. weitere Scoring-Unternehmen. In 

unserem Softwaresystem werden die Daten verarbeitet, so dass 

auch der Softwareanbieter PASS/EXEC die Daten erhält. Ggf. 

erhalten weitere Auftragsverarbeiter Daten zum Zweck der An-

trags-/Anfragebearbeitung. Im Wege der Antrags-/Anfragebe-

arbeitung werden auch die Kammern, Verbände etc. und ggf. 

weitere Behörden eingeschaltet. 

9. Übermittlung der Daten in ein Drittland 

Eine Weitergabe der erhobenen/erhaltenen Daten in ein siche-

res Drittland findet im Rahmen der EIF rückverbürgten Pro-

gramme statt. Im Rahmen der Abwicklung und/oder Regresses 

können Übermittlungen in Drittländer ebenfalls stattfinden. Die 

Übermittlung an eine internationale Organisation findet nicht 

statt. 

10. Speicherdauer 

Die Speicherdauer richtet sich sowohl nach der Vertragsdauer 

als auch nach den gesetzlichen/vertraglichen Aufbewahrungs-

fristen. Nach Ablauf der gesetzlichen/vertraglichen Aufbewah-

rungsfristen werden die Daten gelöscht/anonymisiert, sofern 

Sie nicht mehr zum Zwecke der Datenverarbeitung (Bearbei-

tung des Engagements) benötigt werden. 

11. Auskunftsrecht/Recht auf Löschung/Recht auf Einschränkung 

der Verarbeitung 

Es besteht ein Auskunftsrecht zu den verarbeiteten personen-

bezogenen Daten. Sofern die personenbezogenen Daten fehler-

haft verarbeitet wurden, besteht das Recht auf Berichtigung. Ein 

Recht auf Löschung und Einschränkung der Verarbeitung be-

steht, sofern dies mit dem Zweck der Datenverarbeitung verein-

bar ist (solange der Zweck besteht, können Löschung und einge-

schränkte Verarbeitung nicht erfolgen). 

12. Widerspruchsrechts gegen die Verarbeitung sowie des Rechts 

auf Datenübertragbarkeit 

Es besteht ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 

sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit. 

13. Recht auf Widerruf der Einwilligung 

Sofern die Datenverarbeitung auf Grund einer Einwilligung er-

folgt, besteht jederzeit das Recht auf Widerruf der Einwilligung. 

Die vor Widerruf durchgeführte Verarbeitung bleibt rechtmä-

ßig. Sofern die Engagementbearbeitung noch nicht beendet ist, 

erfolgt die weitere Datenverarbeitung auf Grundlage des beste-

henden Vertrags. 

14. Beschwerderecht bei Aufsichtsbehörde 

Es besteht ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Bei 

dieser handelt es sich um den Landesbeauftragten für den Da-

tenschutz und die Informationsfreiheit 

Herrn Dr. Stefan Brink mit folgender Anschrift: 

Königstrasse 10 a, 70173 Stuttgart 

Email: poststelle@lfdi.bwl.de 

15. Bereitstellung der personenbezogenen Daten und Folge der 

Nichtbereitstellung 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten erfolgt über 

die Hausbank im Rahmen der Weiterleitung des Antrags auf 

Übernahme einer Ausfallbürgschaft. In anderen Fällen erfolgt 

die Bereitstellung der personenbezogenen Daten über den Kun-

den. Ohne Bereitstellung der Daten kann kein Vertrag geschlos-

sen werden. 

16. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 

Es besteht keine automatisierte Entscheidungsfindung hinsicht-

lich etwaiger Vertragsabschlüsse/Antragsbearbeitung. 

17. Verarbeitung der Daten über den Zweck der Datenbearbei-

tung hinaus 

Die Daten werden für den Zweck der Anfrage-/Antragsbearbei-

tung und dessen Abwicklung verarbeitet und genutzt. Im Weite-

ren werden Statistiken auf Grund der Vertragsbearbeitung er-

stellt. 


